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Unser Foto zeigt die Sieger lm Kleinkaliberschießen (v.1.).Georg POanzelt,.Peter Kölbl,
Herbert Bauer, Reinhold Reschmit DSKB-Kreisvorsitzenden Gotthard Fink, Oberbür­
germeisterDr. EmU Brichta und1.Vorsitzenden Kaspar Götz. Rechts im Bild zwei
weitere Sieger: Peter Hammer und Erich Kräh. (F9to: Roider)

RKGrubweg gewannWanderpokalder StadtPassau
1. NiederbayerischerVergleichskampf der ReservistenimKleinkaliberschießen
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Die.Reservistenkaineradschaft des Krie- kesurkunde .:... inWürdigung ihrer außeror­
ger- und Soldatenvere!ns Passau-Grubweg dentlichenUnterstützung. .· '. ;: . . _.
richtete am16.und17. September auf dem Ob•• -b.. · D -E ·1-B · ht b .Schießstand der~,; Feuerschützengesell- - er_ urgerme1ster _r. m1 , r1c a e
schaftvon 1379 Passau das 1. Niederbayeri. tonte die Verbundenheit der Stadt Passau
sche.;Vergleichsschießen auf Kleinkaliber mit der Bundeswehr unddem Schützenwe-

- • • - . _ • - d ß sen allgemem..Der • Kre1svors1tzende desaus.Die Bedingungen hierzu lauteten, 8: DSKB, Gotthard Fink, ging in seinen Gruß-
sich nur Reservisten der Bundeswehr, die te ufdie bi herige sehr aktive Reser-m ·Reservistenkameradsch.aften organi- wor 2n a . . . , s. . • . . . .
siertsind, beteiligen konntenund.als vistenarbeit in deneinzelnen Vereinen ein.
Schießübungeif.15'Schuß mit dem KK-Ge. Namentlichbegrüßte Finkdie am weite- '- . . . - , .. . · . - • sten angereisten 'RK-Mannschaften aus
wehr. auf_50 m, liegend freihändig, sowie 1 jirschbach und Bogen. l)er -1:•Vorsitzende,
Schuß mit der KK-Pistole auf ~~nnsche1-_ des KSV Passau-Grubweg, Kaspar Götz,
P%%;""ehend25 Meter), durchzuführenws ankte altenAktivei, iiejjerihä soer-
. Es.ging ausschließlic)iumMannschafts- dern und sprach die Hoffnung aus, eine
wertµrig; eine Mannschaft bestand ausvier Veranstaltung in diesem Rahmen auch im
Reservisten.Die Trefferanzeige erfolgte nächsten Jahr durchführen zu konnen, was.
beimGewehr nachjedemSchuß, bei der ja bereits geplant ist.
Pistole nach einer Serie von jefünf Schuß.: Die Preisverteilungen wurde. dann von
Insgesamt 29 Mannschaften aus Reservi- allen Sprechern gemeinsam -:vorgenom-,
stenkameradschaften des DSKB.und· aus men. Die Auswertung· der·Schießergebnis-·
dem ,:Verband ,der. R,eservisten der Deut- se ergab folgende Plazierungen:·l. Platz RK
schen Bundeswehre. V. beteiligten sich an Passau-Grubweg I, 2. Platz RKFürstenzell
diesem· Schießen;- \)ei dem µnter Schirm- I, 3. Platz RKBogen, 4. RKKellberg I, 5. RK
herrschaft des· Qberbürgel'.meisters ider Grubweg II, 6..RK Hirschbach•, II, 7. RK
Stadt,:Passau, ·Dr; Emil Brichta;··um,:cten Hintereben, 8; RKKreuzbergl,9.RK Straß­
Wanderpokal der Stadt Passau und14 ge- kirchen I, 10.RK Prag/München I, 11., RK
stiftete Pokalegekämpftwurde. «, - . \ Saldenburg 1,;12. RKOberdiendqpl,'13. RK
Zur Preisverteilungbegrüßte derOrgani- HirschbachI,14. RK Aunkirchen I, 15. RK

sationseiter.der2.vorsitzende des_Kre.jj@fegrg, 1,,16,4[pspg13--[
gerunaoo4aveuvere 4gare4geF CöverizelIII,I8. ...iel_ergn.,_a. HK
Reservistenkameradschaft"Passau-Grub- Straßkirchen'II, 20.'RKFürstenzell II, 21.
weg; Remhold Resch, den Schirmherrn der: RK- Denkhof," 22.. RK:· Obernzell: I, 23., RK
Veranstaltung, Dr. Emil Brichta, denKreis-, SaldenburgII, 24. RKSöldenau, 25. RK Ilz­
vorsttzenden des DSKBGotthard Fink;.den • stadt I,, 2(1. RK Prag/München U, 27. RK
1. Vorsitzenden des Krieger-und Soldaten- Aunkirchen II, 28. RK ThalbergII und 29.
veretns&Qrubweg, den l.'Vors1tzenden,des , RK Ilzstadt 11:'Die vom1. bis14. Platz pla­
Patenvereins, Erich Zech (KSV Ilzstadt), zierten RK. -konnten aus. der.': Hand des
und 'zahlreiche beteiligte Mitglieder! der - •• Schirmherrn je einen Pokal und eine Ur­
einzelnen -Reservi~tenkameractschaften kunde, die weiteren jeeine • Urkunde, in
(RK). Resch betonte, daß dieses Schit:ßen Empfang nehmen, die erstplazierte RKzu­
als außermilitärische Veranstaltung ·:'auf sätzlich den Wanderpokal der<Stadt Pas-
Kleinkaliberebene.'.:- durchgeführt 'werde, sau. •
umeiner größerenAnzahl vori Schützen die
Gelegenheit zur· Teilnahme zu· geben und
somit eine Limitierung·der-Teilnehme~an-
zahl;J zu verhindern. Außerdem 'konnten
Witterungseinflüsse ·- das - Schießen fand
auf·überdachten :Ständen statt ....:.. vermie-
den'lwerden: ·.Besonders-· bedankte· sich
ReschbeimOberbürgermeister • für I die
Schirmherrschaft sÖwie bei den Spendern
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